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Glaubt man den Statistiken, so ist es um die 
Hoffnung nicht so gut bestellt. 
Laut einer Studie vom Ende des letzten 
Jahres haben nur 40 Prozent der befragten 
Menschen in Deutschland positive Erwar-
tungen für die eigene Zukunft und die der 
Familie in den nächsten zwölf Monaten. 

Die Hoffnung, dass es sich schon finden 
wird mit dem Leben und der Welt, ist also 
für Viele nicht fühlbar da. Ich kann das gut 
verstehen. Es ist ja auch nicht so leicht, sich 
Hoffnung und Zuversicht zu bewahren an-
gesichts der Weltlage. 
„Dann ist es vielleicht unsere Aufgabe, Frau 
Pfarrerin“, sagte neulich ein Mann zu mir. 
„Hoffnung ist doch das Markenzeichen der 
Kirche.“ Vielleicht hat er damit recht. 

Hoffnung als Markenzeichen der Kirche. 
Kein Vertrösten ist damit gemeint oder die 
Augen zu verschließen vor offensichtlichem 
Unrecht – das zu benennen ist sehr wohl 
auch ein Merkmal der Kirche. 
Aber die Hoffnung zu pflegen, ihr Platz zu 
machen, sie aufzuspüren und mit uns leben 
zu lassen – das ist ganz sicher unsere Auf-
gabe. 

Der Monatsspruch für den Mai verrät uns, 
warum uns das gut tut: 
„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren 
und festen Anker unsrer Seele“, heißt es da 
im Hebräerbrief (Hebr. 6,19). 

Die Hoffnung hilft uns, nicht wegzustrudeln 
in den alltäglichen Nachrichten. Sie hilft uns, 
den Halt nicht zu verlieren im Wellengang 
des Lebens. Sie hilft uns, eine innere Weite 
zu bewahren, vielleicht sogar ein bisschen 

Leichtigkeit. Denn wir sind gehalten. Ge-
halten in einer Liebe, die größer ist als wir 
selbst. Gehalten im Glauben, der von Wun-
dern weiß und von Gott in der Welt.

In diesem Mai feiern wir Himmelfahrt und 
Pfingsten, wir feiern Konfirmationen und die 
Einführung unserer neuen Superintendentin 
– all das sind Hoffnungsfeste. 

Also feiern wir zusammen, dass die Hoff-
nung bleibt, bis zuletzt!

Ein gutes Ankern im Hoffnungsvollen 
wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin Teresa Tenbergen

Hoffnung als Markenzeichen der Kirche
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Am Samstag, 9.5. | 14 Uhr feiern wir in 
einem Festgottesdienst in der Herderkir-
che die Konfirmation der Jugendlichen der 
Gruppe der Kreuzkirche / Cranach-Spren-
gel: 
Arndt Ailland, Julian Amor Tralau, Friedrich 
Buchspieß, Anton Dohna, Helene  Dörfler, 
Ida Marlene Exner, Martin Fiebig, Fridoline 
Gollhardt, Gustav Haupt, Lina Heinze, Lene 
Sophie Kurpjuweit, Henrik Liebold, August 
Martin, Heidi Meierhöfer, Janne Mertz, Leni 
Möschwitzer, Svea Henriette Else Nyga, Elsa 
Odefey, Milla Puppe, Mia Randünz, Lennard 
Schenker-Primus, Alois Schmidt, Elenore 
Schmidt, Luana Schmidt, Fiete Schneider, 
Meta Schneider, Rosa Vivien Schwarz, 
Richard Seifert, Laura Sommer Gutierrez, 
Anna von Steinaecker, Ylvy Walther, Elisa 
Maria Wielsch, Edda Winde

Am Samstag, 16.5. | 14 Uhr feiern wir 
in der Herderkirche die Konfirmation der 
Jugendlichen der Gruppe der Herderkirche/ 
Herder-Sprengel: 

Nathan Arnecke, Nicolo Campagna, Marike 
Griesbach, Jola Grobe, Justus Groß, Malte 
Hinnendahl, Frida Jubelt, Lorenz Krebs, 
Gustav Kube, Theo-Emilian Lange, Ruby 
Martin, Moritz Merbach, Jonathan Meth-
fessel, Michelle Rauchfuß, Charlotte Scheit, 
Henriette Stadelmann, Julius Teige, Maria 
Wehle, Lisbeth Werrmann, Kasper Winter-
mann

Im Gottesdienst der Jakobskirche am 
Pfingstsonntag, 24.5. | 10 Uhr  werden 
die Jugendlichen des Luther-Sprengels 
konfirmiert: 
Leopold Bardell, Fenja Benteler, Magdalena 
Golle, Noah Gabriel Holtrup, Amelie Klinger, 
Phillip Labitzke, Anna-Marie Liebe, 
Matilde Anna Röth, Alia Alana Scharf, 
Mathilde Schwinger, Lara Winterfeldt 

Die Gemeinde ist herzlich zu den Gottes-
diensten eingeladen.
Das Foto zeigt die Konfirmierten der Her-
derkirche 2025.

Konfirmationen in unserer Gemeinde
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Dass der Himmel der Glaubenden und der 
Himmel der Flugzeuge und der Vögel nicht 
dasselbe sind, ist sicher vielen Menschen 
ganz klar. Und doch kommen wir kaum 
ohne diese Metapher vom Himmel, in dem 
wir Gott „verorten“, aus. 

Und wahr ist, bestimmte Kennzeichen teilen 
beide, der Gotteshimmel und der Sternen-
himmel: Weite, Unendlichkeit, Unbegrenzt-
heit, aber genauso seine alles umschließen-
de Gegenwart, der Eindruck, dass er uns 
immer und überall umgibt …

Und so leuchtet es ein, auch wenn wir das 
dreistöckige Weltbild verlassen haben, dass 
die Gemeinden im Freien, ohne räumliche 
Begrenzungen, unter dem Himmel, der uns 
immer und überall umschließt, am Himmel-
fahrtstag Gottesdienste feiern.  

Christi Himmelfahrt | Donnerstag, 14.5.
Gottesdienste im Grünen
10 Uhr Schloss Belvedere
10 Uhr Schlosspark Kromsdorf
9.30 Uhr  An den Ottmannshäuser Birken 

bei Ettersburg „Im tiefen Loch“
(Rost brennt)

Himmelfahrtsgottesdienste – dem Himmel so nah?

Wir können gespannt sein: 
Am Sonntag, 10.5. | 10 Uhr, Rogate und 
Muttertag, stellen sich die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in der Herder- und der 
Jakobskirche in Themengottesdiensten vor. 

In den letzten Jahren gab es Themen wie: 
„Wer bin ich“ oder „Leben ist unterwegs 
sein: Was wird aus uns?“ oder „Was uns un-
ser Altar erzählt.“ Kurzweilig und abwechs-
lungsreich gestalten die Jugendlichen diese 
besonderen Gottesdienste und zeigen et-

was von ihrem Glauben und ihren Zugän-
gen, die Dinge des Glaubens zu hinterfra-
gen und zu deuten. 

Die festlichen Konfirmationsgottesdienste 
werden sechs Tage später, am Samstag, 
16.5. | 14 Uhr in der Herderkirche und am 
Pfingstsonntag, 24.5. | 10 Uhr in der Ja-
kobskirche gefeiert.

Herzliche Einladung an die ganze Gemein-
de!   

Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfirmanden

Stadtkirche St. Peter und Paul 
(Herderkirche)
montags bis samstags 10 – 18 Uhr
sonn-/feiertags 11 – 12 Uhr | 14 – 16 Uhr

Jakobskirche
mit Blick aus der Türmerwohnung
montags bis freitags 10 – 16 Uhr 
samstags und sonntags 11 – 16 Uhr

Kreuzkirche
mittwochs und freitags 16 – 18 Uhr 
Christophoruskirche Weimar-Tiefurt
täglich 9 – 17 Uhr  
Süßenborn „Zu den 14 Heiligen“
täglich 8 – 17 Uhr
mit musikalischer Begrüßung   
St. Marien Tröbsdorf 
täglich 9 – 18 Uhr  

Offene Kirchen 
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„Wohlauf, mein Herze, sing und spring und 
habe guten Mut! Dein Gott, der Ursprung al-
ler Ding, ist selbst und bleibt dein Gut.“ (Paul 
Gerhardt, EG 324)

Im Frühlingsmonat Mai beginne ich meinen 
Dienst als Superintendentin im Kirchenkreis 
Weimar-Apolda. 
Nach meiner Zeit als Pfarrerin in unter-
schiedlichen Gemeindesituationen – länd-
lich, städtisch, Kirchenamt, Profilgemeinde 
ESG – möchte ich mich neuen Aufgaben 
stellen. Auf dem Weg begleiten mich meine 
Partnerin, meine Familie und mein Freun-

deskreis. In Dankbarkeit für die geschenkte 
Lebenszeit (55 Jahre) und für die Menschen, 
die mit mir das Leben teilen, gestalte ich 
mein geistliches Leben. Deshalb gehören 
für mich Stille und Zwiegespräch mit Gott 
im Gebet, genauso wie liturgische Präsenz 
und theologischer Diskurs untrennbar zu-
sammen.

Nach dem Theologie- und Religionswis-
senschaftsstudium und der Promotionszeit 
in Leipzig, Marburg, Jena und Heidelberg 
sowie dem Vikariat wurde ich 2004 ordi-
niert. Meine erste Pfarrstelle war die Kirch-
gemeinde Altengönna, zu der sieben Orte 
im ländlichen Raum gehörten. Von 2010 bis 
2013 arbeitete ich als Persönliche Referentin 
der Landesbischöfin und danach drei Jah-
re an der Universität. Derzeit habe ich die 
landeskirchliche Pfarrstelle für die Studie-
renden- und Hochschularbeit in Jena inne. 
Seit dem Abschluss meiner Habilitation im 
Sommersemester 2023 bin ich außerdem 
Privatdozentin am Lehrstuhl für Religions-
wissenschaft.

Ich freue mich auf die Begegnungen in Stadt 
und Land – all das gemeinsam mit Ihnen.

„Er gebe uns ein fröhlich Herz, erfrische Geist 
und Sinn und werf all Angst, Furcht, Sorg und 
Schmerz ins Meeres Tiefe hin.“ (Paul Ger-
hardt, EG 322)

Pastorin Dr. habil. Constance Hartung

Neue Superintendentin stellt sich vor

Den Gemeindebrief können Sie auch im digitalen Abo erhalten. 
Bei Interesse melden Sie sich über den QR-Code an:

Gemeindebrief Online-Abo
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Alljährlich bietet die Lange Nacht der Mu-
seen in Weimar neue Einblicke und versetzt 
die Besucher mit ihrem ganz eigenen Flair 
in Staunen. Auch in diesem Jahr werden die 
Jakob Singers mit von der Partie sein und 
die Weimarer Kulturwelt bereichern. Der 
Gospelchor der Weimarer Jakobskirche hält 
ein buntes Programm mit mitreißenden 
Gospels, gefühlvollen Balladen und vielem 
mehr bereit. Das Konzert beginnt um 20 
Uhr, der Eintritt ist frei.

Herderkirche
bis 22 Uhr offene Kirche
16 Uhr Altarführung
22 Uhr Musikalische Kirchenführung 

bei Kerzenschein

Jakobskirche
bis 24 Uhr offene Kirche und Turm mit

Türmerwohnung
20 Uhr Gospelchorkonzert, Jakob Singers

Lange Nacht der Museen am Samstag, 16. Mai

Pentecost is not only the birthday of the 
church but also a holiday which reminds 
us that the church is and always has been 
international. Therefore we invite all those 
who like to worship in English to a service 
on Pentecost Monday, 25 May | 11 a.m. at 
the Jakobskirche in Weimar. 
(weimar-evangelisch.de/gemeinde-kirchen/
kirchen-in-weimar/jakobskirche/)

We will listen to scriptural readings, sing tra-
ditional and modern hymns and celebrate 
Pentecost in community with one another. 
There will also be music with the Jakob Sin-
gers and a bilingual programme for children 
during the worship service. 

A little reception with coffee/tea and bis-
cuits will follow the service.
Please feel free to bring your friends and 
family along to share the holiday spirit and 
meet new people. If you need more infor-
mation or would like to join the prepara-
tions, please don’t hesitate to contact Rev. 
Prof. Dr. Michael Haspel
michael.haspel@uni-erfurt.de

The English Services at the Jakobskirche are 
a cooperation of the Evangelisch-Lutheri-
sche Kirchengemeinde Weimar and the An-
glican St. Michael’s Church Thuringia.
 (stmichaelschurch.de)

Rev. Prof. Dr. Michael Haspel

Service on Pentecost Monday
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„Komm, Heiliger Geist, erfüll‘ die Herzen 
deiner Gläubigen und entzünd‘ in ihnen 
das Feuer deiner göttlichen Liebe“ – So 
heißt es in der altkirchlichen Pfingstbitte. 
Dagegen meint B. Brecht: „Zu Pfingsten 
sind die Geschenke am geringsten, wäh-
rend Ostern, Geburtstag und Weihnachten 
– was einbrachten.“ 

Zum Waldgottesdienst im Webicht am 
Pfingstmontag, 25.5. | 17 Uhr wird 
wieder entfaltet, was der pfingstliche Geist 
mitbringt: das göttliche Geschenk von 
Liebe, Freude, Geduld, Friede, Güte, Treue, 
Sanftmut und Selbstbeherrschung. 

Eine junge Frau hat die alte Pfingstbitte 
neu formuliert: „Komm, Heiliger Geist, 
durchfließe mich mit deiner Liebe und hilf 
mir, diese Liebe weiterzugeben! Lass mich 
ein Fenster sein, durch das dein Licht in die 
Welt scheint!“ 

Wir treffen uns wieder im „Grünen Klas-
senzimmer“ – so bekommt die Pfingstbot-
schaft (gleich ohne Fenster) die ihr ange-
messene Weite. Der Weg ist ausgeschildert. 
Nur bei Regen feiern wir den Gottesdienst 
in der Johanneskirche.  
                                        Sebastian Kircheis

Waldgottesdienst im Webicht

Festgottesdienst und Ausklang zum 
Constantinfest

Nur wenige Jahre lebte Prinz Constantin 
von Sachsen-Weimar, der zweitgeborene 
Sohn von Anna Amalia in Tiefurt. Seine An-
kunft am 20. Mai vor 250 Jahren dort hat 
allerdings den Ort nachhaltig verändert und 
weithin bekannt gemacht. Schloss, Park und 
Kirche geben davon Zeugnis. 
Constantin muss ein begabter und gut aus-
gebildeter Musiker gewesen sein. Er liebte 
die Arbeit mit Blumen und Pflanzen im sich 
entwickelnden Park.

Tiefurt feiert darum eine Woche lang Cons-
tantinfest. Die Kirchengemeinde beschließt 
es am Pfingstsonntag, 24.5. | 14 Uhr mit 
einem Constantin-Festgottesdienst, in dem 
das Tiefurter Constantin-Ensemble die mu-
sikalische Gestaltung übernimmt. Im An-
schluss gibt es einen musikalisch-kulinari-
schen Ausklang in Kirchhof und Park, mit  
u. a. der Wiedereröffnung des „Constan-
tin-Weges“ (kürzeste Verbindung zwischen 
Kirche und Schloss) und – zu Ehren des 
Prinzen und unserer Freude – dem „Cons-
tantin-Musikpreisrätsel“ (Änderungen vor-
behalten).  

Sebastian Kircheis 

Pfingstsonntag in Tiefurt
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Am Donnerstag, 7.5. | 19 Uhr ist Prof. 
Hans-Jürgen Benedict, Theologe/Autor, 
Hamburg, mit einem musikalisch umrahm-
ten Vortrag zu Gast im Diakonie-Landgut 
Holzdorf, Musik-Zimmer. Sein Thema: „Falk 
und Wichern – das herausfordernde Erbe für 
die Rettungsarbeit an Jugendlichen heute“. 
Der Eintritt ist frei. 

Aus Anlass des Falk-Jahres ist der Lutherhof, 
Luthergasse 1a, immer samstags in einer 
Vortagswoche geöffnet: 9.5. von 10 bis 14 
Uhr. Im sogenannten „Talarzimmer“ sind auf 
etwa zwölf Quadratmetern Original-Gegen-
stände von Johannes Falk und seiner Fami-
lie zu sehen: Von der Repetieruhr über eine 
Porzellan-Tauf-Tasse bis zum Rollbureau an 
dem Falk „O du fröhliche“ schrieb. Oder Ori-
ginalausgaben des Rechenschaftsberichts 
der Gesellschaft der Freunde in der Not. 

Ansonsten sind Besuche und Führungen 
wie immer auf Anfrage möglich unter
kontakt@johannesfalkverein.de 

Paul Andreas Freyer

Vortrag zum Falk-Jahr

Am Freitag, 8.5. | 19.30 Uhr laden wir in 
die Jakobskirche zu einem Gesprächskon-
zert mit Peter Gülke, Monika Henschel (Vi-
ola) und dem Klenke Quartett ein. 

Gibt es einen speziellen weiblichen Klang? 
Das Publikum darf dieser Frage nachspü-
ren und seine eigene Antwort finden, wenn 
das 1. Streichquintett der Komponistin Emi-
lie Mayer durch das rein weiblich besetzte 
Klenke Quartett und die Bratschistin Moni-
ka Henschel zur Aufführung kommt. In die 
Reihe der zwischen 1809 und 1813 gebore-
nen Hochbegabten gehörig – Mendelssohn, 
Schumann, Chopin, Liszt, Wagner, Verdi – 
fand sich Emilie Mayer einem Hochgebirge 
kanonischer Werke gegenüber, mit denen 

sich zu vergleichen aussichtslos schien – 
zumal unter dem grundsätzlichen Vorbe-
halt ihrer Zeitgenossen, dass künstlerische 
Schaffenskraft eine rein männliche Domäne 
sei. Mayer hat den Vergleich nicht gescheut, 
und ihre Werke – darunter acht Sinfonien 
und sechs Streichquartette – bestehen ihn 
mühelos.

Monika Henschel ist Gründungsmitglied 
des vielfach international ausgezeichneten 
Henschel Quartetts und als Kammermusi-
kerin auf den internationalen Konzertpodi-
en zuhause.

Eintritt 27 € / 22 € | Schüler und Studenten 5 €
Karten in der Tourist-Information Weimar

Gesprächskonzert in der Jakobskirche 
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Ein Solotheaterstück mit Christian Klischat
Himmelfahrtstag, Donnerstag, 14.5. | 16 
Uhr, Jakobskirche, im Hof des Gemeinde-
hauses

Der heilige Franziskus, der zwischen Am-
seln und Rotkehlchen, Ausgestoßenen und 
Aussätzigen, mit seinem Sonnengesang auf 
den Lippen die fröhlich machende Botschaft 

des Jesus erzählte. Der Wanderprediger, der 
den Prunk seines Elternhauses zurückließ 
und mit seiner „Frau Armut“ die Kirche vol-
ler Frohlockung aus dem tiefen Mittelalter-
schlaf aufschreckte. Dessen Anhänger dann 
aber hundert Jahre nach seinem Tod auf 
dem Scheiterhaufen verbrannt wurden. 

Diesem feinsinnigen Revoluzzer aus Assisi 
folgen die Zuschauenden auf leisen Soh-
len frei nach der literarischen Vorlage Dario 
Fos. Und wer weiß, vielleicht begegnen Sie 
diesem heiligen Gaukler Gottes ja sogar auf 
eine ganz andere Art und Weise, als er Ih-
nen bisher bekannt war.
Nach dem Theaterstück laden wir zu Wein, 
Wasser, Käse und Begegnung.
Der Eintritt ist frei. 

Die Kirchengemeinde beginnt aktuell eine 
Spendensammlung, um die Rissbildung in 
der Sakristei der Jakobskirche zu stoppen. 
Für Ihre Unterstützung wären wir sehr dank-
bar.

Hardy Rylke

FRANZISKUS – Gaukler Gottes

Am Freitag, 15.5. | 20 Uhr präsentiert die 
Deutsche Lautengesellschaft anlässlich des 
400. Todestages von John Dowland ein Ju-
biläumskonzert in der Jakobskirche.

Zu erleben sind Emma Kirkby (Sopran), eine 
der weltweit bedeutendsten Sopranistinnen 
der Alten Musik und Bor Zulian (Laute), der 
weithin als führender Lautenist seiner Gene-
ration gilt. Das Programm ist ausschließlich 
den einzigartigen Lautenliedern und Solo- 
stücken von John Dowland gewidmet.

Eintritt 25 € / ermäßigt für Mitglieder der 
Deutschen Lautengesellschaft sowie Schü-
ler und Studierende 15 €.
Vorverkauf über verlag@holzenburg.com

Konzert in der Jakobskirche 
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Sind Sie 1966 oder 1976 konfirmiert wor-
den? Dann gibt es in diesem Jahr einen 
Grund zum Feiern: Ihre Diamantene oder 
Ihre Goldene Konfirmation. 

Am Sonntag, 31.5. | 10 Uhr feiern wir in 
einem festlichen Gottesdienst in der Her-
derkirche die Jubelkonfirmation. Wir blicken 
zurück. Danken für das, was war. Bitten für 
das, was kommt. Und wir stellen uns ge-
meinsam unter Gottes Segen.
Selbstverständlich gedenken wir in diesem 
Gottesdienst auch weiterer runder Konfir-
mationsjahrgänge, sofern wir Ihre Anmel-
dung haben.

Alle Jubilare werden von uns persönlich 
eingeladen. Wer Kontakte zu ehemaligen 
Mitkonfirmandinnen und -konfirmanden 
hat, die nicht mehr in Weimar wohnen, hilft 
uns sehr, wenn er oder sie die Verbindung 
herstellt und uns bei Interesse die Kontakt-
daten zukommen lässt.

Anmeldungen und Hinweise auf weitere Ju-
bilare nimmt Frau Henriette Rosenkranz im 
Sekretariat unserer Kirchengemeinde ent-
gegen. 

Wir laden Sie herzlich zum Gottesdienst ein, 
mit anschließendem Empfang und gemütli-
chen Zusammensein im Herdersaal.

Es freuen sich auf Sie
Peter Gümbel und Sebastian Kircheis

Kontakt: pfarramt.weimar@ekmd.de 
Tel. 80 58 414 oder per Brief an Herderplatz 
8, 99423 Weimar oder per Anmeldung über 
den nebenstehenden QR-Code

Konfirmationsjubiläum – ein Grund zum Feiern!

Musikgenuss mit Schlaginstrument? Tan-
zende Schlägel auf 44 Holzplättchen. Am 
Sonntag, 31.5. | 17 Uhr erklingen im Rah-
men unserer musikalischen Gottesdienste 
„Musik und Wort“ Marimbaphon mit Kla-
vier- und Orgelbegleitung. Wir laden dazu 
herzlich ins Evangelische Gemeindezentrum 
„Paul Schneider“ ein.

Es musizieren Gabriel Mund und sein Vater 
Volker Mund. Wenn Gabriel von seiner Ar-
beit im Lebenshilfe-Werk Kromsdorf heim-
kommt, gibt es für ihn nur eins: Musik. So 
entwickelte sich seine Begabung zur Haupt-

kommunikationsart mit seinem Vater. Zu 
hören gibt es Bach, Caccini, Dvořák, Elgar 
und Telemann.

Peter Gümbel 

Musik und Wort 
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„Wir würden unser Kind schon gerne taufen, 
aber wir können im Augenblick keine Fei-
er organisieren“, „Eigentlich fände ich eine 
Taufe gut, aber so alleine im Mittelpunkt 
stehen, mag ich nicht“, „Meine Tochter und 
ich sind nur zu zweit, das ist doch komisch 
bei einer Taufe, oder?“ – Wenn Sie das schon 
so oder so ähnlich gedacht haben, ist das 
Tauffest vielleicht etwas für Sie. 

Wir feiern Taufe – zusammen mit anderen 
in einem schönen bunten Taufgottesdienst. 
Und: Wir organisieren danach noch ein klei-
nes Fest mit Kaffee und Kuchen, Gespräch 
und Seifenblasen. Denn die Taufe will gefei-
ert sein.

In diesem Jahr findet das Tauffest am Sams-
tag, 20. Juni statt. Der Gottesdienst in der 
Herderkirche beginnt um 14 Uhr. Und Sie 
sind herzlich dazu eingeladen. Eltern mit ei-
nem Kind, Kinder, die schon älter sind und 
sich taufen lassen möchten, Jugendliche, Er-
wachsene. Alle sind willkommen. 

Die Taufe ist auch sonst in den meisten 
Gottesdiensten oder im Rahmen einer Fa-
milientaufe möglich. Sprechen Sie gern die 
Pfarrerinnen und Pfarrer unserer Gemeinde 
an.

Kontakt Tauffest: 
Pfarrerin Dr. Teresa Tenbergen
Pfarrerin Anne Puhr
Pfarrer Hardy Rylke

Einladung zum Tauffest im Juni 

Die deutsch-finnische Gesellschaft Thürin-
gen und das Familiencafé Gaberndorf laden 
am Donnerstag, 7.5. | 18 Uhr zu einem 
Konzertabend mit nordischer Folkmusik in 
die Kirche Gaberndorf ein. 

Die mitreißende Musik und die Spielfreude 
der Musiker nehmen den Zuhörer mit auf 
eine Reise von Finnland bis ans Ende der 
Welt. Folktradition und internationale Ein-
flüsse prägen die Musik der Band. 

Peter Gümbel

Konzert mit der Folk Band Thalamus in Gaberndorf
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Stadtkirche, Herderzentrum, Seelsorgebezirke: Herder und Johann-Friedrich
Bibelgespräch, Kircheis ► Mittwoch, 20.5. | 18 Uhr, Eckzimmer
Religionsstammtisch, Kircheis ► Donnerstag, 28.5. | 20 Uhr, Eckzimmer
Senioren-Treff, Kircheis / Team ► Donnerstag, 21.5. | 15 Uhr, Herdersaal
Kisa Vorbereitung / Team ► nach Absprache, Eckzimmer
Bachchor, Kleinjung ► montags | 19.30 Uhr, Herdersaal  
Seniorensitztanz ► dienstags | 10 Uhr, Herdersaal 
Stadtkirchenorchester, Sieglerschmidt ► dienstags | 19.30 Uhr, Herdersaal 
Lateinkurs, Asshoff ► mittwochs | 16.45 Uhr, Eckzimmer
10-Uhr-Chor, Hoff ► donnerstags | 10 Uhr, Herdersaal 

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c
Kindertageteam, Scholz ► mittwochs | 19 Uhr
Nähkurs, Scholz ► donnerstags | 17 Uhr, Kinder und

    Erwachsene immer im Wechsel
Trödel- / Kreativmarkt ► sonntags, nach dem Gottesdienst 
Ausstellung ► immer, wenn die Kirche geöffnet ist

Jakobskirche, Gemeindehaus, Am Jakobskirchhof 9
Besuchskreis ► Kontakt Rylke 
Glaubensgespräch, Rylke ► Dienstag, 12.5. | 18 Uhr, Jakobssaal
Liturgischer Chor, Hoff ► dienstags | 19 Uhr, Jakobskirche
Jakob Singers, Neumann / Vollmuth ► dienstags | 19.15 Uhr, Jakobssaal
Babypsalmgesang, Hoff ► mittwochs | 9.30 Uhr, Jakobssaal und Kirche

Sonnenhügel
Bibelstunde, Rylke                      ► Dienstag, 5.5. | 19 Uhr     

Kreuzkirche, Gemeindehaus, Böhlaustr. 2
Bibelgespräch, Puhr ► Mittwoch, 27.5. | 19.30 Uhr
Seniorennachmittag, Puhr                         ► Mittwoch, 13.5. | 15 Uhr
Gemeindeforum, Puhr ► Mittwoch, 20.5. | 19 Uhr
Kantorei Kreuzkirche, Kliegel ► dienstags | 19.45 Uhr
Posaunenchor, Kliegel ► donnerstags | 18 Uhr

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“, Moskauer Str. 1a
Gesprächskreis für Alleinlebende, Odenthal ► Dienstag, 12.5. / 26.5. | 10 Uhr
Gemeindecafé, Gümbel ► Donnerstag, 7.5. | 15 Uhr 
Gesprächsabend, Gümbel ► Donnerstag, 28.5. | 19 Uhr 
Samba, Müller ► montags | 17 Uhr Einstiegsgruppe 

► montags | 19 Uhr Fortgeschrittene 
Banda Popular, Rieger ► dienstags | 18.45 – 21 Uhr 
Seniorentanz, Kolomaznik ► dienstags | 14 Uhr 
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Gaberndorf
Familiencafé ► Donnerstag, 28.5. | 15 – 18 Uhr

Projekte Gesamtgemeinde und andere Initiativen

Interreligiöser Dialog
Runder Tisch Interreligiöser Dialog ► Freitag, 29.5. | 17 Uhr, Herderplatz 6  
Pfarrer Ramón Seliger | Tel. 0160 97 38 79 04 | Ramon.Seliger@ekmd.de

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Kramixxo & Waggong
Kindertreff Kramixxo / Waggong ► montags – freitags 14 – 18 Uhr  
Kinder- und Jugendclub | Moskauer Straße 55a 
Julia Boronczyk | Tel. 49 70 51 | kramixxo-waggong@gmx.de

Blaues Kreuz in Deutschland e. V. ► Freitag, 8.5. / 22.5. | 19 Uhr 
Begegnungsgruppe Weimar für Abhängigkeitserkrankte und Angehörige 
im Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ |  Steffen Rubach | Tel. 85 31 46

KALEB Gruppe Weimar
Kooperative Arbeit Leben Ehrfürchtig Bewahren | Erfurter Str. 21 | katrin.thoden@kaleb.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Ernst-Kohl-Straße 9a | www.lkgweimar.de,
in Vertretung Olaf Merzenich | Telefon 0177 1 67 29 37 | info@lkg-weimar.de 
Gottesdienst ► sonntags  | 15 Uhr
Bibel, Tee und Kaffee ► dienstags | 15 Uhr
EC-Jugend / Bibel im Gespräch ► dienstags | 19.30 Uhr

Seniorenheime
Sophienhaus, Seliger / Heller ► freitags | 16 Uhr
Gesprächskreis Sophienhaus, Heller ► Dienstag, 26.5. | 16 Uhr 
Weimarblick, Hayner ► Donnerstag, 28.5. | 10.30 Uhr
Marie-Seebach-Stiftung, Hayner ► Donnerstag, 7.5. | 10.30 Uhr
Gesprächskreis Seebachstift, Hayner ► Donnerstag, 28.5. | 16 Uhr
Haußknechtstr. 19a, Dr. Tenbergen ► Mittwoch, 20.5. | 15.30 Uhr
AWO Hospitalgraben, Heller ► Donnerstag, 28.5. | 10.30 Uhr
AWO Am Paradies, Gümbel ► Dienstag, 19.5. | 15 Uhr
St. Elisabeth-Heim, Hayner ► Donnerstag, 21.5. | 10 Uhr
Friedrich-Zimmer-Haus, Rylke ► Dienstag, 19.5. | 16.15 Uhr
Haus Thomas, Kircheis ► Donnerstag, 7.5. | 10 Uhr 
Rot-Kreuz-Heim Moskauer Straße, Gümbel ► Mittwoch, 20.5. | 15 Uhr
Azurit, Schillerhöhe, Reinhold ► Donnerstag, 28.5. | 10 Uhr
Haus Clara, Victor  ► Dienstag, 5.5. | 10 Uhr
Haus Raphael, Victor  ► Dienstag, 26.5. | 10 Uhr
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Samstag, 2.5.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Dr. Tenbergen | Vesper
Süßenborn
10.15 Uhr Gottesdienst mit der 

Kirmesgesellschaft

Sonntag, 3.5. | Kantate
Kollekte: Zentrum für Kirchenmusik
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Dr. Tenbergen | 

Kantatengottesdienst
Jakobskirche *
10 Uhr Haubold
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr | Abendmahl
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel
Sonnenhügel, Weimar-Nord
14 Uhr Merzenich
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Heller
Gaberndorf
11 Uhr Gümbel
Oberweimar
10 Uhr Victor
Ehringsdorf
8.30 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche
10 Uhr Reinhold | Jubelkonfirmation

Freitag, 8.5.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Abendmahl der 

Konfirmand*innen

Samstag, 9.5.
Stadtkirche (Herderkirche)
14 Uhr Puhr | Konfirmation
18 Uhr Kircheis | Vesper

Sonntag, 10.5. | Rogate
Kollekte: EKM Referat Ökumene
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Kircheis | Vorstellung der 

Konfirmand*innen
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke | Vorstellung der 

Konfirmand*innen
Kreuzkirche *
10 Uhr  Puhr
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Fiedler
Johanneskirche
17 Uhr  Kircheis | Abendmahl
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Seliger
Tröbsdorf
11 Uhr Fiedler
Tiefurt
14 Uhr Kircheis | Abendmahl
Oberweimar
10 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche
10 Uhr Reinhold | Festgottesdienst 

60 Jahre Kirche Schöndorf

Donnerstag, 14.5. | Himmelfahrt
Kollekte: Kirchengemeinde
Stadtkirche (Herderkirche)
10 Uhr Dr. Tenbergen

Schloss Belvedere
10 Uhr  Gottesdienst im Grünen

Schlosspark Kromsdorf
10 Uhr Kircheis | mit Posaunenchor

An den Ottmannshäuser Birken
bei Ettersburg „Im tiefen Loch“
9.30 Uhr  Reinhold, Puhr
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Freitag, 15.5.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Abendmahl der 

Konfirmand*innen

Samstag, 16.5.
Stadtkirche (Herderkirche)
14 Uhr Kircheis | Konfirmation
18 Uhr Seliger | Vesper

Sonntag, 17.5. | Exaudi
Kollekte: Aktion Sühnezeichen 
Friedensdienst e.V.
Stadtkirche (Herderkirche) *
14 Uhr  Dr. Spengler | Abendmahl

Einführungsgottesdienst 
Dr. Constance Hartung 

Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke | Abendmahl
Kreuzkirche
10 Uhr  Puhr
11.30 Uhr Familienkirche
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel
Sonnenhügel, Weimar-Nord
10 Uhr Melzer
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Kramme
Gaberndorf
11 Uhr Gümbel
Oberweimar
10 Uhr Victor | Abendmahl 

Samstag, 23.5.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Kircheis | Vesper
Jakobskirche
18 Uhr Abendmahl der 

Konfirmand*innen
Süßenborn
17 Uhr Puhr
Daasdorf
17 Uhr Gümbel

Schöndorf, Stephanuskirche
17.30 Uhr  Abendmahl der 

Konfirmand*innen

Pfingstsonntag, 24.5.
Kollekte: BEJM
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Dr. Spengler | mit Chormusik
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke | Konfirmation
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr | Familiengottesdienst
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Heller
Tröbsdorf
11 Uhr Gümbel
Tiefurt
14 Uhr Kircheis | Constantinfest
Oberweimar
10 Uhr Victor
Ehringsdorf
8.30 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche
10 Uhr  Reinhold | Konfirmation

Pfingstmontag, 25.5.
Kollekte: Deutscher Evangelischer 
Kirchentag
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Dr. Tenbergen
Jakobskirche *
11 Uhr  Dr. Haspel | engl. Gottesdienst

Johanneskirche | Webicht
17 Uhr Kircheis | Waldgottesdienst

Denstedt, Burghof
10 Uhr Victor | Gottesdienst im Freien

Posaunenchor Oberweimar

Waldbühne Legefeld
15 Uhr ökumenischer Gottesdienst
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Samstag, 30.5.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Kircheis | Vesper
Oberweimar
18 Uhr Abendmahl der 
	 	 	 Konfirmand*innen

Sonntag, 31.5. | Trinitatis
Kollekte: Kirchengemeinde
Stadtkirche (Herderkirche) *
10	Uhr		 Gümbel	|	Jubelkonfirmation
Jakobskirche *
10 Uhr vom Dahl
11.30 Uhr Familienkirche
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr | Abendmahl 
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
17 Uhr Musik und Wort
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Heller
Gaberndorf
11 Uhr Gümbel
Oberweimar
10	Uhr		 Victor	|	Konfirmation
Schöndorf, Stephanuskirche
17 Uhr Hempel

	 	 	 	 	 	 *		Kindergottesdienst

Vielleicht sind Sie in der nachberuflichen 
Phase und überlegen, wie Sie mit anderen 
Menschen in Kontakt sein können. Vielleicht 
knetschen Sie einfach gern. Vielleicht inter-
essieren Sie Lebensgeschichten. 

Dann wäre doch der Besuchsdienst ein gu-
tes Betätigungsfeld für Sie! Wir besuchen 
Menschen ab dem 80. Geburtstag, bringen 
einen kleinen Gruß der Kirchengemeinde 
vorbei, manchmal ergibt sich ein Gespräch. 

Vor allem im Johann-Friedrich-Sprengel 
freuen wir uns, wenn noch Menschen dazu 
Lust haben – in einem selbstgewählten Um-
fang, je nach Zeit und Möglichkeiten. Vorer-
fahrungen braucht es keine.

Wenn Sie sich das vorstellen können oder 
mehr wissen möchten, melden Sie sich gern 
bei Pfarrerin Teresa Tenbergen.
Kontakt: teresa.tenbergen@ekmd.de 
oder 01 57 85 61 58 50.

Besuchsdienst sucht Verstärkung

Sonntag, 10.5. | 15 Uhr
Gottesdienst zum Muttertag
Ort: Gemeindesaal Thomasgemeinde 
Erfurt, Puschkinstraße 11

Pfingstmontag, 25.5. | 11 Uhr
Ökumenischer Pfingstgottesdienst mit 
DGS-Dolmetscherin gemeinsam mit ev. 
und kath. Gemeinden Erfurt
Ort: Severi-Wiese an der Severikirche Erfurt

Gehörlosengemeinde

Live auf Radio Lotte Weimar oder im 
Internet unter www.radiolotte.de
Sonntag, 3.5. | 10 Uhr
Pfarrerin Dr. Teresa Tenbergen
Sonntag, 10.5.| 10 Uhr
Pfarrerin Anne Puhr
Sonntag, 17.5. | 10 Uhr 
Pfarrer Hardy Rylke
Sonntag, 24.5. | 10 Uhr 
Pfarrer Peter Gümbel
Sonntag, 31.5. | 10 Uhr
Pfarrer Sebastian Kircheis

Radio Lotte-Gottesdienste
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Getauft wurden:
Ida Exner
Linda Flach
Johanna Franiel
Elisabeth Freydank
Amelie Klinger
Hannah Mönnig
Svea Nyga
Matilde Röth 
Luana Schmidt
Henriette Stadelmann
Johann Tilch

Verstorben sind:
Kurt Puff, 87 Jahre
Adolf Schilhabel, 87 Jahre
Alexander Strotschilow, 76 Jahre
Artur Wegner, 76 Jahre
OKR Peter Zimmermann, 83 Jahre

Zum fünften Mal laden wir am Samstag, 
9.5. | 10 bis 17 Uhr an die Ehringsdorfer 
Kirche zu einem bunten Gartenmarkt ein. 

Das Angebot: wie immer mit vielen Pflan-
zen und Samen aus Weimarer Gärten dazu 
Live-Musik in der Kirche mit Posaunen, Chö-
ren, Orgelklang, Jazz und Streichquartett.
Stände bieten Weimarer Keramik an sowie 
gebrauchte Gartengeräte, Gartenliteratur, 
Tontöpfe und Vasen. Kirchenkekse und Li-
monade gibt es im Vorbeigehen, Kaffee mit 
selbstgebackenem Blechkuchen im Sitzen 
und für Kinder Gartengeschichten hinter der 

Kirche. Schafwolle und Hundehaare können 
erworben werden, z. B. als Langzeitdünger 
oder Mittel gegen Wühlmäuse und Marder.

Wer etwas beitragen möchte, dem stehen 
die Kirchentüren vom 4. bis 7. Mai von 17 
bis 18.30 Uhr offen, am 8. Mai von 10 bis 
16 Uhr. Die Pflanzen sollten möglichst in 
wasserfest beschrifteten Töpfen abgegeben 
werden. Alle Erlöse sind für notwendige Re-
paraturen an der ehrwürdigen Dorfkirche 
am Ehringsdorfer Anger bestimmt.

Christine Lässig

Gartenmarkt im Ehringsdorfer Kirchgarten

Herderplatz 6 | 99423 Weimar
Kontakt: 
PD Dr. Volker Rabens
Hochschul- und Studierendenseelsorger
volker.rabens@ekmd.de
Tel.  0151 29 83 11 76

Herzliche Einladung zu den Offenen Abenden 
dienstags in der ESG Jena
Wir freuen uns auf dich!

www.esgweimar.de
www.esg-jena.de

Evangelische Studentengemeinde Weimar
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Am Sonntag, 10.5. | 18 Uhr wird in der 
Johanneskirche die Ausstellung „Zauber 
der Natur“ von Carola Köhler beendet und 
gleichzeitg die Ausstellung „Man sieht nur 
mit dem Herzen gut – Portraits aus dem 

lebens.atelier in Tröbsdorf“ eröffnet. Die 
Künstlerinnen und Künstler zeigen neben 
Selbstportraits auch bekannte Persönlich-
keiten sowie Fantasiefiguren. 

In der Kunstgeschichte gibt es viele Arten 
von Portraits: Einzelportrait, Doppelbild-
nisse, Kopfstück, Schulterstück, Bruststück, 
Halbfigurenbild, Kniestück oder Ganzfigu-
renbild. Die Ausstellenden haben einiges 
davon anzubieten.

Sie sehen das Portrait erstmal klassisch 
nur als „Bildnis“– ein Abbild von einer Per-
son. Aber es ist viel mehr. Denn es ist eine 
Wertschätzung, wenn eine Person in einem 
Gemälde festgehalten wird. Es ist nicht nur 
schön, sondern vor allem unglaublich wich-
tig, jedem Menschen eine Wertschätzung 
entgegenzubringen. Mit den gezeigten 
Portraits tun die Künstlerinnen und Künstler 
genau DAS.

Helga Ahlgrimm

Finissage und Vernissage in der Johanneskirche 

Kirche Denstedt, Eintritt frei

Sonntag, 17.5. | 19.30 Uhr
Werke von J. S. Bach, W. A. Mozart, Franz 
Liszt und Felix Mendelssohn Bartholdy
Nicola Procaccini, Bologna – Orgel

Pfingstmontag, 25.5. | 17 Uhr
Vom Wehen des Geistes
Musik aus fünf Jahrhunderten
Michael von Hintzenstern – Orgel 

Orgelkonzert Lisztorgel
Liszt-Sound zu Himmelfahrt

An der restaurierten Peternellorgel von 
1865 ist am Donnerstag, 14.5. | 16 Uhr
Michael von Hintzenstern zu hören. Die 
Klangvielfalt reicht von Barock bis 
Avantgarde. 

Eintritt frei

Schlosskirche Ettersburg
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56 Jahre Kantorei der Kreuzkirche
„Kruzianer“ sind wir nicht, aber ein fes-
ter Bestandteil der Kirchenmusik im 
Cranach-Sprengel und darüber hinaus in 
der Kirchengemeinde. Exemplarisch kann 
dafür die Ausgestaltung der Passionsmusik 
am Karfreitag zur Sterbestunde Jesu oder 
die vorweihnachtliche Adventsmusik jeweils 
zum 1. Advent stehen. 

Diese alljährliche Tradition geht auf die 
Gründerin der Kantorei, Rosemarie Schu-
rig, zurück. Es waren zehn Sängerinnen und 
Sänger, die sich an einem Dienstag im Sep-
tember 1970 zu einer ersten Probe trafen. 
Am Anfang standen Gemeindechoräle, das 
Fundament für einen zuverlässigen Ge-
meindechor. 

Mit der Zeit wuchsen Können und Ansprü-
che, und so gehörten bald auch festliche 
Musiken zum Repertoire. Auch die Pro-
benbedingungen verbesserten sich – vom 
kleinen Turmzimmer als Probenraum über 
den 1974 umgestalteten multifunktionalen 
Kirchenraum bis zum richtig komfortablen 
Gemeindehaus. Welches sich aber heute 
manchmal schon wieder fast als zu klein 

erweist; denn mittlerweile ist der Chor auf 
eine Stärke von etwa 50 Mitgliedern ange-
wachsen.

Als Garant für die Qualität der Kantorei 
stehen neben dem Einsatz der Sängerin-
nen und Sänger vor allem das Wirken der 
Kantoren – nach der Gründerin waren es 
Rainer Schurig und jetzt Brigitte Kliegel, die 
weit über ein gewöhnliches Maß hinaus den 
Chor geformt haben und dazu brachten, 
immer wieder über sich hinauszuwachsen. 
Sie gewannen engagierte Musiker aus der 
Gemeinde, Profis aus der Staatskapelle Wei-
mar und Studenten der Hochschule für Mu-
sik und konnten so dem Chor auch Werke 
der Musikliteratur von Schütz, Bach, Händel, 
Mendelssohn, Saint-Saëns u.a. erschließen.

Bei all dem ist und bleibt die Basis aber die 
Gemeinde der Kreuzkirche, die Mitgestal-
tung von Gottesdiensten und Gemeinde-
festen; aber auch gemeinsames Feiern oder 
Ausflüge kommen nicht zu kurz. Und am 
Ende ist es die Atmosphäre in den wöchent-
lichen Proben am Dienstagabend, die die 
Freude am gemeinsamen Singen befeuert.

Thomas Ewers

Jauchzet dem Herren alle Welt 
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Activity-Kids, Kissmann ► Donnerstag, 21.5. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich
Entdecker-Kids, Kissmann ► Donnerstag, 7.5. / 28.5. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich 
Kinderkirche, Schneider ► Mittwoch, 27.5. | 17 – 18 Uhr, Vereinssaal, Tiefurt 
Kinderkirche, Gümbel ► dienstags | 16.30 Uhr, Pfarrhaus Gaberndorf 
Action-Kids ► montags | 1. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Oberweimar 
Kreativ-Kids ► montags | 1. – 6. Klasse | 16.30 Uhr, Oberweimar 
Christenlehre, Nachtigall  ► dienstags | 1. – 2. Klasse | 15 Uhr, Kreuzkirche   

► dienstags | 2. – 3. Klasse | 16 Uhr, Kreuzkirche
Pfadfinder, Korn ► montags | 4 – 5 Jahre | 16 Uhr, Kreuzkirche
Kindertreff, Hempel-Linke  ► dienstags | 1. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Stephanuskirche

Kindergruppen  

Die Evangelische Singschule Weimar probt 
in den Räumen am Herderplatz 6 und 7. 

Vorchor (Kinder ab 4 Jahren) 
dienstags, 16.20 – 16.50 Uhr, F. Schuhmann
Chor 1 / Chor 2 (1. und 2. Klasse) 
dienstags, 15.30 – 16.15 Uhr, K. Jubelt
Chor 3 (3. bis 5. Klasse) 
montags, 16.15 – 17 Uhr, K. Jubelt
Jugendchor (6. Klasse aufwärts) 
montags, 16.15 – 17.45 Uhr, KMD Johannes 
Kleinjung
Männerstimmengruppe, für Jungen nach 
dem Stimmbruch 
montags 17 – 17.45 Uhr, K. Jubelt

Vorchöre in den Kindergärten
Sonnenhügel, Johannes-Falk und Sophien-
garten nach Absprache

Evangelische Singschule
Herderkirche, Dörfer, Johanneskirche
Klasse 7 ► dienstags 16 Uhr 
Klasse 8  ► dienstags 18 Uhr
im Herderzentrum

Jakobskirche
Klasse 7 ► mittwochs 16 Uhr
Klasse 8  ► mittwochs 17 Uhr
im Jakobssaal

Kreuzkirche, Süßenborn, Ettersburg
Klasse 7  ► mittwochs 16.30 Uhr
Klasse 8  ► mittwochs 17.30 Uhr
im Gemeindehaus

Oberweimar
Klasse 7  ► dienstags 15.45 Uhr
Klasse 8  ► donnerstags 15.45 Uhr 
im Pfarrhaus 

Konfirmandengruppen

Kindervormittag für 5- bis 10-Jährige mit 
Theaterstück, Spiel- und Kreativangeboten, 
Frühstück und anderen Aktionen und 
Überraschungen.

Samstag, 23.5. 
9 – 12 Uhr, 
Herderzentrum und 
Herderkirche

Kindersamstag
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Auch in diesem Jahr lädt die Evangelische 
Jugend im Kirchenkreis zur Willkom-
mensparty für alle Neu-Konfirmierten ein. 

Konfirmation und dann? 
Du fragst dich, wo die Evangelische Jugend 
im Kirchenkreis Weimar ist und was wir 
machen? 
Wo gibt es Junge Gemeinden oder span-
nende Projekte und Aktionen?

Zur Willkommensparty am 3. Juni stel-
len wir uns mit unseren Junge-Gemein-
de-Gruppen, Projekten, Angeboten und 
Orten vor. 
Es gibt Essen und Getränke (natürlich kos-
tenlos), Musik, Spiel, Spaß und Party. 

Gern kannst du deine Freunde mitbringen.
Bist du dabei?  Wir freuen uns auf dich. 

 Kreisreferent Maik Becker 
im Namen des Vorbereitungsteams

Mittwoch, 3.6. | 18 bis 21 Uhr
Jakobskirche Weimar und 
Jugendhaus PaulA, Am Jakobskirchhof 9

Wir bitten um Anmeldung bis 31. Mai an 
evangelische-jugend.weimar@ekmd.de
oder über deine Pfarrerin / deinen Pfarrer.

Willkommensparty 

Junge Gemeinde Weimar immer mittwochs 19 – 21 Uhr im Jugendhaus PaulA

Mehr Infos findest du auf: Instagram: @jgweimar | Facebook: @junge_gemeinde
oder direkt im Jugendhaus PaulA, Am Jakobskirchhof 9
Kreisreferent Maik Becker: maik.becker@ekmd.de | Mobil: 0173 3 57 76 07
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Fabian Vogt
Meines Herzens Lust!
Das klangvolle Leben des Paul Gerhardt. 
Roman

140 Seiten, Hardcover, 18,- EUR
edition chrismon
ISBN 978-3-96038-424-3 

Bereits zu seiner Zeit ist er ein Popstar 
und auch heute noch werden die Lieder 
von Paul Gerhardt weltweit gesungen. 
Auf einzigartige Weise bewegen sie die 
Herzen und stiften Hoffnung. In seinen 
Texten schwärmt Gerhardt leidenschaft-
lich von der Schönheit des Lebens und 
des Glaubens – obwohl er in einer der 
dunkelsten Zeiten der Geschichte lebt. 

Fabian Vogt erzählt in seinem Roman die 
Geschichte dieses Sprachkünstlers  so 
mitreißend, dass man glaubt, selbst dabei 
zu sein.

Am 27. Mai jährt sich Paul Gerhardts 
Todestag zum 350. Mal – Anlass für ein 
Paul-Gerhardt-Jahr 2026. 

Fabian Vogt, Theologe, Germanist, The-
aterwissenschaftler und Sänger, erzählt 
Geschichten – in Büchern, auf Kabarett-
bühnen, auf Kanzeln, im Radio (hr3), in 
großen Inszenierungen. 

Als Mitarbeiter des kirchlichen ThinkTank 
„midi“ in Berlin (www.mi-di.de), befasst er 
sich unter anderem damit, wie man im 21. 
Jahrhundert so von Gott erzählen kann, 
dass Menschen sich neu „begeistern“ 
lassen.

Paul-Gerhardt-Jubiläum 2026

Herderladen – Der Kirchenladen im Herderzentrum | Herderplatz 6 | 99423 Weimar   
Tel. 03643 80 58 – 430 // info@herderhof.de // www.herderladen.de  

Öff nungszeiten :   
Montag – Freitag 10 – 18 Uhr // Samstag 10 – 14  
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Von der Küche bis zur Werkstatt: Eine Schu-
le, die Entwicklung ganzheitlich unterstützt
Trotz Beeinträchtigung selbständig leben zu 
lernen, ist das Ziel der aktuell 128 Schülerinnen 
und Schüler am Johannes-Landenberger-För-
derzentrum. Seit 25 Jahren werden in der 
evangelischen Schule im Zentrum von Weimar 
Mädchen und Jungen von sieben bis 21 Jahren 
begleitet. Im Mittelpunkt stehen nicht kogniti-
ve Leistungen, sondern Teilhabe und Förderung 
von Kompetenzen, die auf ein möglichst eigen-
ständiges, zufriedenes und selbstbestimmtes 
Leben vorbereiten. Mit viel Liebe, Geduld und 
Zuwendung arbeiten Schulleiterin Andrea Kö-
nig und ihr kompetentes, engagiertes Team aus 
Sonderpädagogen und Sonderpädagogischen 
Fachkräften dafür.   
Das Förderzentrum verfügt über eine moderne 
Lehrküche, einen großen Hauswirtschaftsbe-
reich, eine gut ausgestattete Werkstatt, sogar 
ein Therapiebecken, um allen Kindern in ihrer 
Entwicklung gerecht zu werden und sie bestens 
in ihrer individuellen Entwicklung unterstützen 
zu können. Die 128 Kinder und Jugendlichen 
haben einen erhöhten sonderpädagogischen 
Förderbedarf. Manche Schüler leben mit zu-
sätzlichen Beeinträchtigungen in den Schwer-
punkten Hören, Sehen, körperliche Entwicklung, 
Sprache und/oder Verhalten. Ein Teil der Lernen-
den bringt die Diagnose Autismus mit.  

Diese große Schulgemeinschaft beging im 
April ihr 25-jähriges Bestehen mit einer fröhli-
chen Andacht und anschließender Feierstunde. 
Ein wundervoller Tag voller Dankbarkeit und 
Vorfreude auf die nächsten Jahre. Das Johan-
nes-Landenberger-Förderzentrum freut sich 
über Unterstützung im Team. Es sind Stellen für 
ein Freiwilliges Soziales Jahr frei.  
Kontakt: Johannes-Landenberger-Förderzen-
trum Weimar, Schubertstr. 1b, Schulleiterin 
Andrea König,  A.Koenig@diakonie-wl.de  oder 
24 10 67 01  

Anderen eine Freude bereiten
Kaff eenachmittage, Spaziergänge mit Mietern, 
Lesungen, kleinere Sportangebote, Essen ko-
chen oder gemeinsam backen ... für all das sind 
ehrenamtliche Helfer in der Diakonie-Altenhilfe 
willkommen.   
Menschen, die mit ihrem Tun anderen eine 
Freude bereiten wollen, werden im Haus Anne-
marie, August-Bebel-Platz 2, und in der neuen 
Begegnungsstätte „Am Rabenwäldchen“ in 
Weimar-West gesucht. Interessierte sind will-
kommen. Bitte melden Sie sich!  
Kontakt: Rita Steller, 80 53 936 oder 0176 10 55 
45 06 oder  R.Steller@diakonie-wl.de   
Wandertage in Ökoparadies – Pizza backen 
im Landgut Holzdorf
Das Landgut Holzdorf ist ein idealer Ort für schö-
ne Tage in der Natur und bietet sich auch als Ziel 
für Schul- und Firmenwandertage an. Der Park 
umfasst 8 Hektar und lädt dazu ein, Kunst und 
Kultur auf vielfältige Weise zu erleben. Natur, 
Tiere und Kultur lassen sich bei uns hautnah er-
fahren. Das historische Backhaus kann gemietet 
werden und bietet auf Wunsch auch eine Über-
nachtungsmöglichkeit – ganz autark.  
Die Tiere freuen sich nach vorheriger Absprache 
über Besuch. In den Sommermonaten lädt ein 
Bienenpfad zum Entdecken und Lernen ein.  
Kontakt: Peggy Seiler, 0151 11 43 72 41 oder 
P.Seiler@diakonie-wl.de  

  Die Diakoniestiftung informiert   

Geschäftsstelle Weimar  
Humboldtstraße 14 | Tel. 24 10 – 0  
  info@diakonie-wl.de  
Sozialkaufhaus möbiLé | Tel. 85 01 71  
Weimarer Tafel | Tel. 85 01 70  
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Klinikseelsorgerin
Pfarrerin Dorothea Heller, 
Tel. 03643 57 22 16, 
d.heller@klinikum-weimar.de  

Neugeborenensegnung: auf Anfrage direkt im Klinikum
Friedensgebet: mittwochs | 13 Uhr 
Gottesdienst: sonntags | 10 Uhr     

Wenn Sie Angehörige haben, die im Krankenhaus liegen oder selbst Patientin oder Patient 
sind und sich den Besuch der Seelsorge wünschen, geben Sie bitte dem Pflegepersonal 
Bescheid oder sprechen der Seelsorgerin D. Heller auf den Anrufbeantworter: 03643/572216. 

Sie können auch gerne eine Email schreiben: D.heller@klinikum-weimar.de

Seelsorge im Klinikum 

im Evangelischen Gemeindezentrum „Paul Schneider“, 
Moskauer Str. 1a, 99427 Weimar

Beratungsstelle der Diakonie

Antje Odenthal, Dipl.-Sozialarbeiterin
Psychologische Einzel-, Paar- und Familienberaterin
Tel. 40 32 16 | Mobil 0151 54 10 00 66 
kreisstelle@diakonie-wl.de

Wir leisten Einzelfallhilfe, sind in Netzwerken tätig und 
vermitteln bei Bedarf entsprechend weiter. Die Beratung ist 
kostenfrei und offen für jede Frage und Problemlage – un-
abhängig von Alter, Geschlecht, Religion und Nationalität.

Kreisstelle für Diakonie | Kirchenkreissozialarbeit 

Vorstandsvorsitzender Rektor Ramón Seliger,
Trierer Str. 2, R.Seliger@diakonie-wl.de, Tel. 24 10 – 0

Stiftung Sophienhaus Weimar
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Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Michael Schneider, Tel. 03643 83 39 14 , m.schneider@dachschneider.de 

Sekretariat der Kirchengemeinde, Herderplatz 8, 99423 Weimar, 
Henriette Rosenkranz Tel. 80 58 – 414, henriette.rosenkranz@ekmd.de;
Mo, Mi – Fr 9 – 14, Di 10 – 16 Uhr, weimar-evangelisch.de 

Kirchenkreis Weimar-Apolda | Superintendentin Dr. Constance Hartung
Sekretariat: Tel. 80 58 – 40, kirchenkreis.weimar-apolda@ekmd.de
Mo – Fr | 8 – 14 Uhr, kirchenkreis-weimar.de
Kreisreferent für Arbeit mit Kindern, Jugend und Familien Maik Becker
Mobil 0173 3 57 76 07, maik.becker@ekmd.de

Stadtkirche „St. Peter und Paul“ (Herderkirche) | Herderplatz
Pfarrer Sebastian Kircheis, Tel. 9 00 88 37, sebastian.kircheis@ekmd.de
Pfarrerin Dr. Teresa Tenbergen, Tel. 80 58 – 445, Mobil 01578 5 61 58 50, 
teresa.tenbergen@ekmd.de
KMD Johannes Kleinjung, Tel. 80 58 – 432, johannes.kleinjung@ekmd.de 
Katechetin Birgit Kissmann, Tel. 03644 55 73 19, birgit.kissmann@ekmd.de
Sekretariat, Herderplatz 6, Öffnungszeiten: Mo – Fr | 9 – 13 Uhr 
Maren Sieler, Tel. 80 58 – 415, maren.sieler@ekmd.de 

Jakobskirche | Am Jakobskirchhof 9
Pfarrer Hardy Rylke, Tel. 80 58 – 420, Mobil 0172 9 74 23 55, hardy.rylke@ekmd.de
Kantorin Anne Hoff, Tel. 9 00 76 59, anne.hoff@ekmd.de

Kreuzkirche | Shakespearestr. 13 / Ecke Böhlaustraße
Pfarrerin Anne Puhr, Mobil 0177 3 85 79 63, anne.puhr@ekmd.de
Kantorin Brigitte Kliegel, Tel. 42 12 68, brigitte.kliegel@ekmd.de
Gemeindepädagogin Evi Nachtigall, Mobil 0162 2 45 64 98,
eva-maria.nachtigall@ekmd.de

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ | Moskauer Str. 1a (Weimar-West)
Pfarrer Peter Gümbel, Tel. 80 58 – 460, Mobil 0173 9 92 96 57, peter.guembel@ekmd.de

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Sonnenhügel, Weimar-Nord, Bonhoefferstr. 73 a, siehe Pfarrer Rylke, Jakobskirche
Süßenborn, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche 
Kromsdorf und Denstedt, Pfarrer Marcus Victor, Tel. 51 10 15, Mobil 0173 5 61 50 09, 
marcus.victor@ekmd.de 
Gaberndorf, Tröbsdorf, Daasdorf a.B. siehe Pfarrer Gümbel, siehe Paul Schneider
Tiefurt, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Ettersburg, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche
Schöndorf, Pfarrerin Charlotte Reinhold, Tel. 49 15 87, charlotte.reinhold@ekmd.de 
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